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Braunschweig (NI)  In der Nacht zum 16.03.24 um 
ca. 01:00 h wurde der Leitstelle über Notruf 112 
über einen schweren Verkehrsunfall zwischen 
Timmerlah und Groß Gleidingen informiert. Dort 
war auf gerade Strecke ein Fahrzeug mit einem 
Baum kollidiert und weggeschleudert worden. 
Der Fahrer wurde durch den heftigen Aufprall 
schwer verletzt in seinem Fahrzeug eingeklemmt. 
Beim Eintreffen der ersten Feuerwehrkräfte war 
der Mann in seinem Auto zwar ansprechbar, aber 
schwer verletzt eingeklemmt. Das Fahrzeug war 
gegen einen Baum gestoßen und nach dem Auf-
prall ca. 30m weiter auf einem Feld zum Stehen 
gekommen.

Gemeinsam befreiten die Einsatzkräfte der Ortsfeu-
erwehen aus Timmerlah und Rüningen sowie der 
Berufsfeuerwehr die Person mit hydraulischen Ret-
tungsgeräten. Kräfte des Rettungsdienstes Braun-
schweig versorgten den schwer Verletzten bereits 
noch im Fahrzeugwrack. Zur Sicherheit wurden auch 
noch anliegende Ackerflächen nach möglichen wei-
teren Beteiligten abgesucht. Glücklicherweise stell-
te sich heraus, dass nur eine Person im Fahrzeug 
gesessen hatte und niemand weiter verletzt wurde. 
Nach der Befreiung aus dem Fahrzeug transportierte 
der Rettungsdienst Braunschweig den Patienten in 
ein nachgelegenes Krankenhaus.

Nach der Übergabe des Patienten an den Rettungs-
dienst wurde das Eintreffen des Abschleppunter-
nehmens abgewartet und die massiv ausgetretenen 
Betriebsstoffe aufgenommen.

Letztlich konnten die letzten Einsatzkräfte gegen 
03:00 h die Einsatzstelle verlassen.
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Junger Mann bei Verkehrsunfall 
schwer verletzt


